
Die Tagesschule 
Kindergarten/Elementarklassen bis 6. Schuljahr

Rhythmus  
Geborgenheit 
Altersvielfalt 
soziales Lernen 
Spiel 
Bewegung 



Rhythmus und Geborgenheit

Die Nachmittage in der Tagesschule beginnen mit den 

ge meinsamen Essen am betreuten Mittagstisch. Da gibt  

es viel Raum für Gespräche. Nach einer Ruhezeit werden  

die Hausaufgaben erledigt. Die Kinder erhalten die nötige 

Unterstützung. Das Spielen, Bewegen, Entdecken und 

Gestalten beginnt. Dieser klare und rhythmische Ablauf 

prägt den Nachmittag in der Tagesschule. In unserer klei- 

nen, überschaubaren Tagesschule gewinnen die Kinder 

schnell Sicherheit und Orientierung. Ein Gefühl von Gebor-

genheit entsteht. 

Altersvielfalt und soziales Lernen

Kinder von den Kindergärten/Elementarklassen bis  

zum 6. Schuljahr verbringen die Nachmittage zusam- 

men. Vielfältige Kontakte entstehen. Kleine schauen  

mit Be wunderung und Vorfreude zu den Grossen 

hoch. Ältere Kinder lernen Verantwortung und Rück- 

sichtnahme. Soziales Lernen und Kommunikation  

gehören zum Alltag. Der respektvolle Umgang mit - 

einander und das Wachsen von Selbstvertrauen sind  

uns zentrale Anliegen.  



Spiel und Bewegung

Das gemeinsame Spielen ist das Wichtigste in der 

Tagesschule. Eine gesunde Umgebung regt die Fantasie  

an, Rollenspiele entstehen, viele Ideen finden Umsetzung. 

Das lebendige Spiel in Garten und Wald ermöglicht viele 

elementare Sinneserfahrungen. Sich intensiv bewegen, 

ver tieft spielen, schmutzig werden dürfen und mit roten 

Wangen feststellen, dass der Nachmittag viel zu schnell 

vorbei ging! Angebote und Ideen zum Werken, Gestalten 

oder sinnhaften Arbeiten ergänzen bei Bedarf die Spielzeit. 

Die Kinder dürfen sich als selbstwirksam erleben.  

Angebot

– für Kinder von den Kindergärten/Elementarklassen  

bis zur 6. Klasse

– auch für Kinder anderer Schulen und Kindergärten

– Montag bis Freitag nach Schulunterricht bis 17.30 Uhr

– in unseren Schulen in Bern und Ittigen

– Mittagstisch, Aufgabenhilfe, Freizeitgestaltung



Eine Schule – drei Standorte – mit Betreuung

Die Rudolf Steiner Schule Bern Ittigen Langnau unterrichtet zurzeit rund 740 Kinder und 
Jugendliche von der Elementarstufe (ab vier Jahren) bis zur Integrativen Mittelschule  
(10. – 12. Klasse). Die Schule hat drei Standorte mit unterschiedlichem Angebot.

In der Schule in Bern werden in den Pavillons am Melchenbühlweg 14 rund 240 Schüler-  
innen und Schüler unterrichtet – vom Kindergarten/Elementarklasse bis zur 9. Klasse. 
Zudem wird an der Eigerstrasse 24 in Bern ein Ganztageskindergarten mit Mittagstisch  
und weiteren Besonderheiten geführt.

In die Schule in Ittigen gehen mehr als 400 Kinder- und Jugendliche. Hier gibt es zwei 
Kindergärten/Elementarklassen sowie die Klassen 1 – 9. Zudem werden zwei überregio-
nale Angebote geführt: zwei Mehrstufenklassen (5. – 12. Schuljahr) und die Integrative 
Mittelschule (10. bis 12. Schuljahr).

Die Schule in Langnau mit gut 90 Schülerinnen und Schülern führt einen Kindergarten  
mit integrierter Spielgruppe und drei Mehrjahrgangsklassen (Unterstufe: 1. – 3. Schuljahr), 
Mittelstufe (4. – 6. Schuljahr), Oberstufe (7. – 9. Schuljahr).

Getragen wird die Schule seit 1946 von einem gemeinnützigen Verein, in dem sich Lehr-
personen, Eltern und Freunde der Schule solidarisch engagieren. Der Unterricht wird  
im Rahmen der Schulbewilligung der kantonalen Erziehungsdirektion erteilt. Die Schule  
hat ein Qualitätszertifikat nach dem Verfahren «Wege zur Qualität».

Rudolf Steiner Schule in Bern 
(mit Mensa und Tagesschule) 
Melchenbühlweg 14 // PF 665 
3000 Bern 31 
T 031 350 40 30 
rssbern@steinerschule-bern.ch 
Tagesschule Bern T 031 350 40 22

Rudolf Steiner Schule in Ittigen 
(mit Mensa und Tagesschule)  
Ittigenstrasse 31 
3063 Ittigen 
T 031 924 00 30 
rssittigen@steinerschule-bern.ch 
Tagesschule Ittigen T 031 924 00 22

Rudolf Steiner Schule in Langnau 
(mit Mittagstisch) 
Schlossstrasse 6 
3550 Langnau 
T // F 034 402 12 80 
rsslangnau@steinerschule-bern.ch

Rudolf Steiner Schule Bern Ittigen Langnau


